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Zu Neujahr
Will das Glück nach seinem Sinn

dir was Gutes schenken,
sage dank und nimm es hin

ohne viel Bedenken. 
Jede Gabe sei begrüßt,
doch vor allen Dingen

das, worum du dich bemühst,
möge dir gelingen.

Wilhelm Busch

Im Sinne dieses Spruches wünsche ich 
Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

sowie Ihnen, liebe Gäste unserer 
Gemeinde Schleusegrund, 

auch im Namen des Gemeinderates und 
der Gemeindeverwaltung, ein gesundes, 
erfolgreiches und glückliches Jahr 2013.

Ihr Bürgermeister
Heiko Schilling
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Amtliche BekAnntmAchungen

Information an alle Vereine
Wir bitten alle Vereine, die lt. Förderrichtlinie der Gemeinde Schleusegrund Fördermittel im Jahr 2012 erhalten haben, bei der Ab-
gabe des Verwendungsnachweises, Rechnungen und Kontoauszüge im Original vorzulegen. Diese Regelung bitten wir auch für 
die Folgejahre zu beachten.

Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund bestätigte in seiner Sitzung am 21.11.2012 die „Richtlinie der Gemeinde Schleuse-
grund zur Förderung ortsansässiger Vereine“ für das Jahr 2013.
Wir bitten alle Vereine um Beachtung, dass die Antragstellung bis 31.03. des laufenden Kalenderjahres zu erfolgen hat. Später einge-
reichte Anträge können für 2013 keine Berücksichtigung finden.

Richtlinie der Gemeinde Schleusegrund zur Förderung ortsansässiger Vereine
1. Vorbemerkungen
In Anerkennung der gesellschaftspolitischen, sozialen, karitati-
ven, kulturellen und traditionellen Bedeutung der Vereine, ihrer 
gemeinschaftlichen Arbeit und ihrer Leistungen fördert die Ge-
meinde Schleusegrund ortsansässige Vereine. Besondere Be-
achtung gilt hierbei den Vereinen, die sich satzungsgemäß der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen widmen.
Die Förderung erfolgt auf der Grundlage der haushaltsrechtli-
chen Bestimmungen und im Rahmen der jährlich zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel. Es besteht kein Rechtsanspruch auf 
eine Förderung. Mit dieser Richtlinie wird das Verwaltungsverfah-
ren zur Verteilung der Vereinsfördermittel geregelt. Diese Förder-
richtlinie wurde mit Gemeinderatsbeschluss Nr.: 209/20/12 vom 
21.11.2012 bestätigt.
2. Allgemeine Voraussetzungen für die Förderung
2.1.Zum Zeitpunkt der Antragstellung muss der Verein mit Sitz 

in der Gemeinde mindestens zwei Jahre bestehen und 
seine Vereinstätigkeit im kommunalen Gebiet ausüben.

2.2.  Die Förderung setzt eine angemessene Eigenbeteiligung 
voraus.

3. Förderwürdigkeit
3.1.  Sportliche, kulturelle, soziale und karitative Zwecke
3.2.  Eintragung im Vereinsregister
3.3.  Angemessene finanzielle und / oder sächliche Eigenleis-

tung des Antragstellers
4. Arten der Förderung
4.1.  Vereinsförderung durch einen Sockelbetrag für jedes 

ordentliche Mitglied in Höhe von 5,00 €, für aktive Kinder 
und Jugendliche wird ein Sockelbetrag in Höhe von 
15,00 € gewährt.

  Bei der Gewährung des jährlichen Sockelbetrages ist 
eine aktuelle Mitgliederübersicht, die vom Vorstand un-
terzeichnet ist, vorzulegen. Diese Übersicht muss Name, 
Adresse und Geburtsdatum der Mitglieder enthalten.

4.2.  Die Nutzung kommunaler Räume, Gebäude und Plätze 
durch ortsansässige Vereine ist nach § 4 der Entgelt-
ordnung der Gemeinde Schleusegrund vom 08.04.2008 
mietfrei.

4.3.  Für die Dauer der Gültigkeit dieser Richtlinie werden die 
bei der Nutzung anfallenden Betriebskosten durch die 
von den örtlichen Vereinen genutzten Räume/Gebäude 
wie folgt pauschal berechnet.
- Für die Nutzung von Räumen bis 60 m2 wird ein 

Tagessatz von 25,00 € erhoben.
- Für die Nutzung von Räumen über 60 m2 wird ein 

Tagessatz von 50,00 € erhoben.
- Bei jährlicher Nutzung von Räumen bis 60 m2 wird 

ein Jahressatz von 380,00 € erhoben.
- Bei jährlicher Nutzung von Räumen über 60 m2 wird 

ein Jahressatz von 760,00 € erhoben.

4.4.  Für folgende projektbezogene Maßnahmen beträgt die 
maximal mögliche Förderhöhe 500,00 €
-  Kinder- & Jugendarbeit
-  Investitionen von kommunaler Bedeutung
-  Veranstaltungen / Vereinsjubiläen
-  Ehrungen und Anerkennungen

 Diese Förderung wird jährlich nur für eine Maßnahme 
gewährt.

5. Antragstellung
5.1.  Der Antrag wird an den zuständigen Ausschuss für 

Soziales, Bildung, Kultur & Sport gestellt, von diesem 
begutachtet, votiert und zur Entscheidung an den Haupt- 
& Finanzausschuss empfohlen.

5.2.  Die Antragstellung erfolgt in der Regel bis zum 31.03. 
des laufenden Kalenderjahres.

5.3.  Zur Antragstellung ist das derzeitige gültige Antragsfor-
mular auszufüllen. Ein aktueller Auszug des Vereinsre-
gisters ist beizulegen. 

6. Antragsbearbeitung
6.1.  Nach Bewilligung des Antrages durch den zuständigen 

Ausschuss erfolgt die Zuwendung.
6.2.  Nach Beendigung der Maßnahme ist ein Verwendungs-

nachweis zu führen und vorzulegen.
7. Härtefallregelung
7.1.  Bei der kommerziellen Nutzung kommunaler Räume/

Gebäude durch Vereine, die auf der Grundlage einer 
Nutzungsvereinbarung getroffen wurde und bei denen 
Eintrittsgelder erhoben werden, kann auf Grund einer 
unverschuldet auftretenden Härtefallsituation in der Ge-
meinde ein Antrag auf finanzielle Unterstützung gestellt 
werden.

7.2.  Dem Antrag ist zur Begründung eine detaillierte Auf-
stellung des Finanzierungsplanes der Veranstaltung 
beizufügen. Der Antrag wird im zuständigen Ausschuss 
bearbeitet und entschieden.

8. Rechtsbehelfsbelehrung
Über die Vergabe der Fördermittel des laufenden Jahres wird zu 
Beginn des nachfolgenden Jahres durch den zuständigen Aus-
schuss gegenüber dem Gemeinderat Rechenschaft abgelegt 
und etwaige Schlussfolgerungen für die Folgejahre getroffen.
9. Inkrafttreten
Diese Richtlinie tritt zum 01.01.2013 in Kraft und endet am 
31.12.2013.

Schleusegrund, den 22.11.2012
Heiko Schilling
Bürgermeister
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informAtionen Aus dem rAthAus

Information über die Bekanntmachung der Amtlichen Tierbestandserhebung
Sehr geehrte Tierbesitzer!
Die Thüringer Tierseuchenkasse führt die amtliche Tierbestand-
serhebung 2013 zum Stichtag 03.01.2013 durch. Alle Tierbe-
sitzer, die bisher nicht in der Tierseuchenkasse angemeldet 
waren und keine Meldekarte erhalten haben, werden hier-
mit aufgefordert, ihrer gesetzlichen Verpflichtung zur Tierbe-
standsanmeldung gemäß Satzung nachzukommen.
Die Satzung hängt in den amtlichen Schaukästen der Gemeinde 
Schleusegrund aus.

Die Tierbestandsmeldung ist an die Thüringer Tierseuchen-
kasse, Victor-Goerttler-Straße 4, 07745 Jena zu richten. Es  
wird darauf hingewiesen, dass die jährliche amtliche Tierbe-
standserhebung der Thüringer Tierseuchenkasse gesondert zur 
Viehzählung des Thüringer Landesamtes für Statistik durchge-
führt wird.

Heiko Schilling
Bürgermeister

Baumaßnahmen in der Gemeinde Schleusegrund im abgelaufenen Haushaltsjahr 2012:
- Fertigstellung Abriss des Grundschulkomplexes Gießübel 
- Fertigstellung/1. BA der neuen Zaunanlage /Friedhof Gießü-

bel
- Fertigstellung einer neuen Sirenenanlage in Gießübel
- Fertigstellung Ländlicher Wegebau „Oberer Weg“ in Langen-

bach
- Fertigstellung Abriss Werkstattgebäude/Naturtheater 

Steinbach-Langenbach
- Fertigstellung der Sicherheitsbeleuchtung /Naturtheater 

Steinbach-Langenbach
- Fertigstellung Gehwegbau, inkl. Straßenbeleuchtung in 

Biberschlag
- Fertigstellung einer 2.neuen Bushaltestelle in Biberschlag
- Fertigstellung der Mauer-Sanierung am Kirchweg in Biber-

schlag
- Fertigstellung der Roßbachverrohrung, inkl. Asphaltarbeiten/

Roßbachstraße in Biberschlag 
- Errichtung einer Mobilfunk-Antennenanlage in Biberschlag 

-Funktionsbereit voraussichtlich Februar 2013!/Info erfolgt 
sofort nach Freigabe der Bundesnetzagentur 

- Fassadensanierung am Rathaus in Schönbrunn 
- Neubau einer Stützmauer im Mühlgrabenweg in Schönbrunn
- Bauarbeiten für Neubau einer Omnibushaltestelle an der 

Grundschule Schönbrunn
Die Mehrzahl der durchgeführten Baumaßnahmen konnten mit 
beantragten Fördermittel des Freistaates Thüringen realisiert 
werden. Die hierfür notwendigen Eigenmittelanteile trägt die Ge-
meinde Schleusegrund. 

Weiterhin werden alte und gebrauchte Materialbestände von den 
Lagerplätzen der Gemeinde Schleusegrund in Gießübel und in 
Schönbrunn an Vereine und Bürger der Gemeinde günstig auch 
im neuen Jahr 2013 veräußert. 
Hierzu zählen: Betonsteinpflaster/grau, Gehwegplatten, Ton-
rohre, -Abzweige, -Bögen, Beton-Hochbordsteine, Betontröge, 
Holzabfälle, etc.
Interessenten melden sich bitte im Bauamt /Tel.-Nr. 79741 der 
Gemeindeverwaltung, um den Bedarf und den genauen Termin 
der Materialabgaben abzustimmen.
Für die restliche Winterperiode wird nochmals an die Räum-und 
Streupflicht lt. Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Schleu-
segrund erinnert. 
Für das Räumen und Streuen im Bereich des Gemeindegebietes 
sind folgende Unternehmen für die jeweiligen Straßen entspre-
chend dem Straßenbaulastträger vertraglich zuständig:
Landesstraßen:  TSI GmbH/Betriebsstätte Eisfeld, Tel. 

03686-616371
Kreisstraßen:  Fa. Wolfschmidt, Hellingen- Käßlitz, Tel. 

036871-2700
Gemeindestraßen: Fa. G. Schmidt, Langenbach, Tel. 71847 + 

Bauhof, Tel.79741 
Bei auftretenden Problemen wegen Räumung/Streuung bzw. 
versicherungstechnischer Art wenden Sie sich bitte an das zu-
ständige Unternehmen direkt. 
K. Heß /Bauamt

Jugendarbeit im Blickpunkt
Die kleine “Ehrenamtsgala für Kinder und Jugendliche“ war eine 
Premiere, die zum Jahresausklang am 20.12.2012 im Rathaus 
der Einheitsgemeinde stattfand. Bürgermeister Heiko Schilling 
hatte dazu eine Einladung an alle Vereine der Einheitsgemein-
de herausgegeben, in denen eine aktive Arbeit im Kinder- und 
Jugendbereich geleistet wird. Immerhin sind dies 8 an der Zahl, 
von denen sich schließlich auch 7 Vereine auf die Einladung ge-
meldet hatten. 
Eine spontane Zählung ergab, dass sich ca. 130-140 Kinder und 
Jugendliche aktiv am Vereinsleben beteiligen. Die Ehrung für be-
sonders aktive Kinder und Jugendliche in den Vereinen soll, auch 
gerade unter dem Gesichtspunkt des fehlenden Nachwuchses, 
eine Motivation für diese sein, aktiv in den Vereinen mitzuarbei-
ten. Bürgermeister Heiko Schilling betonte, dass es ihm wich-
tig sei, auch einmal Kinder und Jugendliche zu ehren, die sich 
- manche doch schon einige Jahre- in die Vereine einbringen.
Deshalb wird nun die Gemeinde Schleusegrund jährlich diese 
kleine Ehrenamtsgala für die Kinder und Jugendliche durchfüh-
ren, die sich im Laufe eines Jahres durch besondere Leistungen 
ausgezeichnet haben. Vielleicht sei dies ein weiterer Baustein 
zur Förderung des Nachwuchses in der Einheitsgemeinde, wie 
die erst kürzlich beschlossene Anhebung des Beitrages zur Ver-
einsförderung von 5 auf 15 €, für aktive Kinder und Jugendliche. 
12 Kinder und Jugendliche konnten am 20.12.2012 durch Bür-
germeister Heiko Schilling ausgezeichnet werden. Sie kamen 
aus den Vereinen DRK Wasserwacht (Maria Witter und Jessi-
ca Knoth), Gießübler Karnevalsverein (Patricia Michaelis und 
Johannes Schab), Johanniter Unfallhilfe e.V. Bergrettung (Nadi-

ne Lösch), Jugendfeuerwehr Schleusegrund (Josefine Linden-
laub und Pierre Petermann), Original Bibergrundmusikanten  
(Fritz Hanft), Sportverein Schleusegrund (Mathias Walter und 
Ricco Arnold) und Sportverein Biberau (Miriam Helk und Hannes 
Gehring).
Aus den Händen von Bürgermeister Heiko Schilling erhielten sie, 
verbunden mit einem herzlichen Dankeschön des Bürgermeis-
ters, ein kleines Weihnachtspräsent und einen Gutschein für ei-
nen Besuch im Suhler Kino. 
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Stimmungsvolle Seniorenweihnachtsfeier 
Die Seniorenweihnachtsfeier ist ein Termin, der gerne von vielen 
Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde wahrgenommen 
wird.
Gut 200 Gäste konnte Bürgermeister Herr Heiko Schilling am 
12.12.2012 um 14.00 Uhr im Saal des Vereinshauses in Gießü-
bel begrüßen. Er freute sich, dass viele ältere Mitbürger seiner 
Einladung gefolgt sind, um gemeinsam einige besinnliche Stun-
den zu verbringen. Welche Fragen und Wünsche haben wir zum 
Ende eines Jahres?
Gerade die ältere Generation kenne die schwere Zeit und sie 
könne einschätzen, ob die heutige Zeit eine gute Zeit ist, betonte 
er.
Die ältere Generation ist ein wichtiger Teil unserer Gemeinde, 
hob Bürgermeister Heiko Schilling hervor und unsere Gemein-
schaft braucht Sie.
Er lud alle Seniorinnen und Senioren ein, in der Gemeinde mit-
zuwirken. 
An die Begrüßungsworte des Bürgermeisters anschließend, 
präsentierten auf der festlich geschmückten Bühne die Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule Schönbrunn und die Mu-
sikschule Fröhlich ein buntes Weihnachtsprogramm, welches mit 
viel Applaus honoriert wurde. Lieder des Schulchores, Gedichte 
und Instrumentaldarbietungen lösten einander ab. 
Die Mitarbeiter der Verwaltung und des Bauhofes hatten alles 
bestens vorbereitet und sorgten für die gute Bewirtung der Gäs-
te.

Nach Kaffee und leckerem Kuchen sorgten das Duo „Horst und 
Tina“ für Unterhaltung und viele Senioren nutzten die Gelegen-
heit, auch einmal das Tanzbein zu schwingen.
…“Das habt ihr wieder einmal schön gemacht und herzlichen 
Dank für eure Mühe“, war der Kommentar vieler Gäste, bevor sie 
sich auf den Heimweg machten.

Unterhaltsames Weihnachtsprogramm der Schönbrunner 
Grundschüler zur Seniorenweihnacht

Weihnachtsfeiern der Klassen 1 bis 4 der GS Schönbrunn im Vereinshaus Gießübel
Der Förderverein und die Grundschule Schönbrunn hatten El-
tern, Großeltern und Gäste am 7. und 8. Dezember 2012 zur 
Schulweihnachtsfeier ins Vereinshaus nach Gießübel eingela-
den.
Die Schüler überraschten an beiden Tagen mit einem abwechs-
lungsreichen Programm, welches sie in den letzten Wochen mit 
viel Fleiß und Mühe einstudiert haben.
Es wurde musiziert, rezitiert, getanzt, gesungen und Theater ge-
spielt.  Die kleinen Schauspieler waren im Märchen „Der Teufel 
mit den drei goldenen Haaren“ und „Der Weihnachtshase“ 
zu erleben. Auch die Solodarbietungen fanden großen Anklang.
Im Anschluss begeisterte der „Biber“ die Schülerinnen und 
Schüler mit einem interessanten Mitmachprogramm.
Ein Höhepunkt für alle Schüler war der Besuch des Weihnachts-
mannes, der in der Dämmerung eintraf. Im großen Sack hatte er 

für jedes Kind ein praktisches Geschenk- passend zum Winter-
wetter.
Der Förderverein sorgte wieder für das leibliche Wohl. Es ist 
inzwischen eine schöne Tradition geworden, bei Glühwein und 
Bratwurst den Freitagabend oder bei Kaffee, Kuchen und ande-
ren Leckereien den vorweihnachtlichen Samstagnachmittag zu 
genießen. Ermöglicht wurde das alles durch das besondere En-
gagement vieler Eltern, Lehrerinnen, Erzieherinnen und techni-
schen Angestellten der Schule.
Unser Dank gilt all denen, die durch Spenden oder ihre aktive 
Tätigkeit im Förderverein zum Gelingen unserer Feier beigetra-
gen haben.
Weiterhin möchten wir der Gemeindeverwaltung Schleusegrund, 
Bürgermeister Herrn Heiko Schilling, seinem Team und ganz be-
sonders Herrn Dirk Otto für die tatkräftige Unterstützung danken.
Schüler, Lehrer & Erzieher der Grundschule Schönbrunn

Vorweihnachtszeit an der Regelschule Schönbrunn
Zum ersten Mal gab es dieses Schuljahr zwei Projekttage zum 
Thema Weihnachten. Die Schüler waren  in verschiedenen Grup-
pen tätig , z.B. Plätzchen backen bei unserer Schulleiterin Frau 
Geisenhainer, Strohsterne basteln bei Frau Memm, Karamell-
bonbons herstellen mit Frau Schmidt, Basteln bei Frau Höhn und 
einiges mehr.
Einige Schüler kochten mit Robert von der AWO Entenbraten, 
der allen gut geschmeckt hat. Unter Leitung von Frau Witter be-
reitete die 8. Klasse eine Tombola für die Elternweihnachtsfeier, 
die am 14.12.2012 stattfand, vor. Die Singe- und Theatergruppe 
probte mit Frau Traut bzw. Frau Blaurock für ihren großen Auftritt 
zur Elternweihnachtsfeier.
In den Pausen wurde für musikalische Unterhaltung gesorgt, so-
wie für die Verpflegung durch den Verkauf von Kuchen, Muffins 
und Kinderpunsch, organisiert von Schülern der Klasse 10b.
Alle Schüler und Lehrer hatten an den beiden, abwechslungs-
reichen Tagen sehr viel Spaß und harmonisierten super.  Alle 
hergestellten Produkte wurden verpackt und bei der Weihnachts-
feier verkauft.
Wir möchten uns im Namen aller Schüler bei unseren Lehrern, 
unserem Hausmeister, unserer Sekretärin und dem Förderverein 
bedanken, die uns zwei so schöne Projekttage ermöglicht haben. 
Ein besonderer Dank gilt der Familie Hörnlein aus Biberschlag, 
die uns einen Backofen geschenkt haben und dem „tegut“-
Schönbrunn für die Unterstützung mit Backzutaten.
Robin Finn & Thomas Faust - Klasse 10b
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Weihnachtsfeier der Regelschule Schönbrunn 
Am 14.12.2012 fand im Vereinshaus Gießübel die traditionelle 
Elternweihnachtsfeier der Regelschule Schönbrunn statt. Alle 
Klassen beteiligten sich an diesem Programm. Die Schüler des 
Fachs „Darstellen und Gestalten“ führten das Theaterstück „Die 
Weihnachtsgeschichte“ unter der Leitung von Frau Blaurock auf. 
Die Schüler der Singegruppe  (Schülerinnen der Klassen 5 bis 
10) sangen verschiedene Weihnachtslieder: Von „Weißer Win-
terwald“ bis „Wonderful Dream“. Für Tanzeinlagen sorgte die 
AWO- Tanzgruppe. Nach kleinen Gedichten führten vier Schüler 
aus der 6. Klasse ihren eigenen einstudierten Tanz vor. Für ein 
Highlight des Abends sorgten  vier Schülerinnen aus Waldau mit 
ihrem Weihnachtstanz. Alle Gäste waren begeistert, so dass sie 
nochmals tanzen mussten. In der 20-minütigen Pause konnten 
alle Lose für die Tombola kaufen und der Schulförderverein sorg-
te mit Bratwürsten, Wiener Würstchen und Getränken für das 
leibliche Wohl. Nach dem Programm bekam jeder Schüler als 
Dankeschön etwas vom Weihnachtsmann, gesponsert von un-
serem Förderverein. 
Es war eine sehr schöne Weihnachtsfeier und jedem, der mitge-
macht hat, hat es gefallen. 

Ich bedanke mich im Namen der Schüler und Eltern beim Schul-
förderverein und bei Lehrern. 
Celine Hofmann

„Vorhang auf“ in der Kindertagesstätte Sonnenblume
Familie Bartelt bescherte uns eine bezaubernde vorweihnacht-
liche Überraschung. Durch einen Zeitungsartikel aufmerksam 
geworden, baten sie Sponsoren um Unterstützung und knüpf-
ten Kontakt zu dem Schauspieler Rolf Weißleder. Gemeinsam 
mit der Schauspielerin Doreen Olbricht präsentierten sie den 
Kindern und Erzieherinnen das Stück „Der Löwe, der nicht sch-
reiben konnte“. Die unterhaltsame Geschichte vom verliebten 
Löwen, liebevoll dargestellt von Doreen Olbricht, berührte die 
Kinder sehr. Besonderen Spaß hatten sie an den verschiede-
nen Charakteren der Tiere, die von Rolf Weißleder fantasievoll 

gespielt wurden. Im anschließenden Gespräch mit den Akteu-
ren über das offene Ende der Geschichte ließen die Kinder ih-
rer Kreativität freien Lauf. Wir bedanken uns recht herzlich für 
diesen gelungenen kulturellen Höhepunkt bei den Sponsoren: 
Michael Bartelt (Bartelt Elektrotechnik GbR), Christian Brückner 
(BC Collection Waldau), Christian Hanft (Baustoffhandel), Sven 
Wanderer (Forstdienstleistungen), Benecke & Knoth (Rechtsan-
wälte).
Das Team der KITA Sonnenblume.

Wir laden ein zur Blutspende
Das Institut für Transfusionsmedizin Suhl gGmbH führt am

Dienstag, den 15.01.2013 | von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

im ehemaligen Pfarramt
in Biberschlag die 
nächste Blutspende durch.

kindertAgesstätte

Vielen Dank…
an die Erzieherinnen, Eltern und Kinder des Kindergartens

„Sonnenblume“ Schönbrunn

für die rege Teilnahme an der Weihnachts-Spenden-Aktion zu Gunsten bedürftiger Kinder unseres Landkreises
.
Mit eurer Hilfe habt ihr vielen Kindern eine große Freude bereitet.
Nochmals herzlichen Dank von der „TAFEL HILDBURGHAU-
SEN“ und euch allen ein gesundes, glückliches und erfolgrei-
ches 2013!

Eure Katrin Töpfer
Bahnhofstraße 43
98673 Schwarzbach
Tel. 036878/ 60575
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Wir grAtulieren

Geburtstagsglückwünsche
Der Bürgermeister und die Mitglieder des Gemeinderates gratulieren den Jubilaren des Monats Januar 2013 recht herzlich zum 
Geburtstag und wünschen Gesundheit und Wohlergehen für das kommende Lebensjahr.

Ortsteil Biberschlag
Herrn Helmut Oetzel zum 84. Geburtstag
Frau Ingeburg Fleischhauer zum 78. Geburtstag
Herrn Gerald Wirsching zum 78. Geburtstag
Herrn Helmut Sittig zum 78. Geburtstag
Herrn Kurt Memm zum 76. Geburtstag
Herrn Gerald Helk zum 76. Geburtstag
Herrn Werner Graw zum 73. Geburtstag
Herrn Manfred Memm zum 73. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Luther zum 72. Geburtstag
Frau Renate Wirsching zum 71. Geburtstag
Frau Karin Frühauf zum 70. Geburtstag
Herrn Peter Hörnlein zum 70. Geburtstag

Ortsteil Engenstein
Frau Else Sittig zum 86. Geburtstag
Frau Ursula Schmidt zum 81. Geburtstag
Frau Edith Schmidt zum 79. Geburtstag
Herrn Kurt Stark zum 79. Geburtstag
Herrn Theo Sieder zum 73. Geburtstag
Herrn Bernd Böttner zum 71. Geburtstag

Ortsteil Lichtenau
Herrn Dieter Mägdefessel zum 73. Geburtstag

Ortsteil Tellerhammer
Herrn Herold Fabig zum 80. Geburtstag

Ortsteil Gießübel
Frau Hildegard Brückner zum 93. Geburtstag
Frau Rosa Brückner zum 91. Geburtstag
Herrn Fritz Hartung zum 86. Geburtstag
Frau Käte Richter zum 85. Geburtstag
Frau Johanna Voigt zum 83. Geburtstag
Frau Marianne Koch zum 82. Geburtstag
Frau Jutta Heinz zum 81. Geburtstag
Frau Grete Warlich zum 81. Geburtstag
Frau Irmgard Warlich zum 79. Geburtstag
Frau Margarete Eichhorn zum 78. Geburtstag
Frau Irmgard Anschütz zum 77. Geburtstag
Herrn Gregor Voigt zum 75. Geburtstag
Frau Traute Neubauer zum 74. Geburtstag

Herrn Klaus Brückner zum 74. Geburtstag
Herrn Siegfried Edelmann zum 74. Geburtstag
Herrn Siegfried Voigt zum 73. Geburtstag
Herrn Rolf Aßmann zum 70. Geburtstag

Ortsteil Langenbach
Herrn Kurt Witter zum 86. Geburtstag
Frau Erika Will zum 80. Geburtstag
Frau Helga Konrad zum 77. Geburtstag
Frau Marga Weser zum 74. Geburtstag

Ortsteil Schönbrunn
Herrn Georg Schmidt zum 93. Geburtstag
Frau Ella Sauerbrei zum 89. Geburtstag
Frau Helene Witter zum 89. Geburtstag
Herrn Otto Krebs zum 89. Geburtstag
Frau Johanna Müller zum 88. Geburtstag
Frau Jenni Biebler zum 88. Geburtstag
Frau Charlotte Jäger zum 88. Geburtstag
Herrn Harro Escher zum 87. Geburtstag
Frau Helga Erwardt zum 84. Geburtstag
Herrn Horst Audersch zum 82. Geburtstag
Frau Christa Steitz zum 81. Geburtstag
Herrn Ferdinand Preissinger zum 81. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Bartsch zum 79. Geburtstag
Herrn Heinz Jaquet zum 78. Geburtstag
Frau Anneliese Hennecke zum 76. Geburtstag
Frau Irma Holder zum 76. Geburtstag
Herrn Klaus Kirchner zum 76. Geburtstag
Frau Anneliese Wittmann zum 75. Geburtstag
Frau Marthel Müller zum 74. Geburtstag
Herrn Karl Geyer zum 73. Geburtstag
Herrn Günther Möhring zum 73. Geburtstag
Herrn Hans-Peter Jendrzeyewski zum 72. Geburtstag
Frau Helga Gehrmann zum 71. Geburtstag
Herrn Roland Witter zum 71. Geburtstag

Ortsteil Steinbach
Frau Lony Otto zum 91. Geburtstag
Herrn Friedrich Roßmann zum 88. Geburtstag
Frau Gisela Macholeth zum 78. Geburtstag

Herzlich willkommen
Am 22.11.2012 erblickte die kleine

 Julia Bartl, Gießübel
  Eltern: Katrin und Martin Bartl

am 04.12.2012 erblickte der kleine 

 Elias Heinz, Biberschlag
 Eltern: Denise und Manuel Heinz

am 11.12.2012 erblickte die kleine

 Lara Vanessa Schmidt, Schönbrunn
 Eltern: Doreen und Torsten Schmidt

das Licht der Welt.

Bürgermeister Heiko Schilling und 
der Gemeinderat der Gemeinde 
Schleusegrund wünschen den 
neuen Erdenbürgern, den Eltern 
und Großeltern Gesundheit und 
alles Gute für die Zukunft.
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VerAnstAltungen

Anmeldung für die AWO-Veranstaltungen sind möglich unter der Telefonnummer: 036874-70654 oder unter 0151/57258995 jeweils 
von Montag bis Freitag von 08.00 - 10.00 Uhr sowie 13.00- 15.00 Uhr. Nach Vereinbarung auch Transport zur Begegnungsstätte und 
nach Hause möglich.

AWO Jugendarbeit Schönbrunn, Eisfelder Str. 15, 98667 Schönbrunn, Tel.:036874-70654, Email: jc.schoenbrunn@awo-thueringen.
de , www.jaschleu.wordpress.com. Von 7 bis 27 ist für jeden was dabei. Dienstag fi nden individuelle Gespräche nach Absprache in 
Schönbrunn, Biberschlag oder wo Du möchtest statt.

Die Amtsblatt-Redaktion ist im Interesse aller Leserinnen und Leser bemüht, öffentliche Veranstaltungen jeder Art im Schleusegrund 
möglichst umfassend anzukündigen. Wenn Sie in der nächsten Amtsblatt-Ausgabe (Februar 2013) für eine Veranstaltung (z.B. Ihres 
Vereins) werben möchten, schreiben Sie uns bis spätestens Mit, 23.01.2013 eine Email an amtsblatt@schleusegrund.de.
Später eingereichte Beiträge können nicht berücksichtigt werden.
Kerstin Börner (Amtsblatt-Redaktion)

Sonntag, 13. Januar   9:00 Uhr Gottesdienst  Biberschlag, Kirche
Sonntag, 13. Januar 10:00 Uhr Gottesdienst  Schönbrunn, Kirche
Sonntag, 13. Januar 13:30 Uhr Gottesdienst  Gießübel, Kirche
Montag, 14. Januar 08:30 Uhr Mamastammtisch  Schönbrunn, AWO Begegnungsstätte
Dienstag,15. Januar 14:00 Uhr Seniorentreff - gemütliche Kaffeerunde Schönbrunn, AWO Begegnungsstätte
  mit Schrottwürfeln
Mittwoch, 16. Januar 14:00 Uhr Mittwochstreff - basteln von Winterdekoration Schönbrunn, AWO Begegnungsstätte
Donnerstag, 17. Januar   9:00 Uhr Ausfl ug zum Wochenendeinkauf  Schönbrunn, AWO Begegnungsstätte
  (Anmeldung bitte bis 14.01.2013)
Donnerstag, 17. Januar   9:00 Uhr Gemeindenachmittag  Biberschlag
Samstag, 19. Januar 19:00 Uhr Mundartabend  Langenbach, Gemeindehaus
Sonntag, 20. Januar   9:00 Uhr Gottesdienst  Biberschlag, Kirche
Sonntag, 20. Januar 10:00 Uhr Gottesdienst  Schönbrunn, Kirche
Sonntag, 20. Januar 13:30 Uhr Gottesdienst  Gießübel, Kirche
Dienstag, 22. Januar 14:00 Uhr Neuwahlen des AWO - Ortsverein Vorstand Schönbrunn, AWO Begegnungsstätte
Mittwoch, 23. Januar 12:00 Uhr Mittwochstreff - basteln von Winterdekoration Schönbrunn, AWO Begegnungsstätte
Sonntag, 27. Januar   9:00 Uhr Gottesdienst  Biberschlag, Kirche
Sonntag, 27. Januar 10:00 Uhr Gottesdienst  Schönbrunn, Kirche
Dienstag, 29. Januar 14:00 Uhr Seniorentreff - Spiele, Spaß in gemütlicher  Schönbrunn, AWO Begegnungsstätte
  Kaffeerunde 
Mittwoch, 30. Januar 12:00 Uhr Mittwochstreff - Ausfl ug nach Schmalkalden Schönbrunn, AWO Begegnungsstätte

Terminverschiebung
Der geplante Mundartabend vom 18.01.2013 wird aus organisatorischen Gründen  auf den 19.01.2013 verlegt. Dieser fi ndet im 
Gemeindehaus in Langenbach ab 19.00 Uhr statt.
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